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Podiumsdiskussion mit Prominenten und neue Online
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Weltweit	hat	sich	seit	Beginn	der	#MeToo	Bewegung	einiges	getan:	Missstände	wurden

aufgedeckt,	die	zu	Umwälzungen	geführt	haben.	In	der	Schweiz	geht	der

Veränderungsprozess	jedoch	nur	schleppend	voran.	Zu	schleppend,	wenn	es	nach	"The

Swiss	Women’s	Audiovisual	Network	(SWAN)"	geht,	die	nun	mit	Massnahmen	den

Betroffenen	eine	Stimme	geben	will.

Geplant	sind	ein	Podiumsgespräch	und	eine	Online	Plattform.	Auf	dem	Podium	spricht	Moderatorin

Monika	Schärer	auch	mit	bekannten	Persönlichkeiten	wie	Schauspielerin	Esther	Gemsch	oder	Autorin

und	Regisseurin	Katja	Früh.

In	der	Schweiz	gab	es	bereits	verschiedene	Initiativen,	Missstände	aufzudecken.	Doch	die

Aufarbeitung	und	Veränderungen	kämen	nur	mühsam	voran,	denn	einzelne	Berichte	und	Aktionen

würden	nicht	ausreichen,	um	das	strukturelle	Problem	zu	lösen,	sind	die	SWAN-Verantwortlichen

überzeugt.	The	Swiss	Women’s	Audiovisual	Network	(SWAN)	(https://www.swanassociation.ch/de/)

setzte	sich	dafür	ein,	dass	sexuelle	Belästigung,	Übergriffe	und	Diskriminierung	aufgrund	des

#MeToo	in	der	Schweizer	Filmbranche:	Podiumsd...
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Geschlechts	in	der	Film-	und	audiovisuellen	Branche	auch	in	unserem	Land	konsequent,	breit	und

unter	Einbezug	von	Best-Practice-Vorgaben	angegangen	würden.	Konkrete	Lösungsvorschläge	sollen

helfen,	solche	Situationen	in	Zukunft	zu	vermeiden.

Ein Podium und eine Online Plattform, um Betroffenen
eine Stimme zu geben
Die	Sensibilisierung	für	Machtstrukturen	in	der	Branche,	die	Missbrauch	und	Missstände	ermöglichen,

ohne	dass	die	Verantwortlichen	zur	Rechenschaft	gezogen	werden	oder	sich	etwas	grundlegend

ändert,	soll	nun	vorangetrieben	werden.	Deshalb	organisiert	SWAN	am	Samstag,	19.	März	2022,	im

Anschluss	an	eine	Vorpremiere	zum	Schweizer	Kinostart	von	«The	Case	You»	ein	Kick-Off-Podium.	Der

deutsche	Film	dokumentiert	einen	konkreten	und	skandalösen	Machtmissbrauch	in	der	Filmbranche,

der	in	einer	Schweizer	Filmproduktion	stattgefunden	hat.

Gleichzeitig	lanciert	SWAN	eine	schweizweite	#MeToo	Online	Plattform	unter	Beratung	von	Agota

Lavoyer,	Expertin	für	sexualisierte	Gewalt	und	Autorin,	die	ebenfalls	bei	der	Podiumsdiskussion	für

Fragen	anwesend	sein	wird.	Betroffene	können	ihre	Erfahrungen	anonym	über	eine	eigene	Website

eingeben,	danach	werden	sie	auf	Instagram	veröffentlicht.	Ziel	der	Plattform	ist	es,	den	Betroffenen

die	Möglichkeit	zu	geben,	ihre	Erfahrungen	in	geschütztem	Rahmen	zu	teilen	und	Zeugnis	abzulegen.

Die	Sichtbarmachung	ist	ein	wichtiger	Schritt,	denn	durch	die	zentrale	Bündelung	der	Vorkommnisse

in	der	Schweizer	Audiovisionsbranche	werden	das	Ausmass	und	der	Handlungsbedarf	unübersehbar

gemacht	und	langfristig	Verbesserungen	ausgelöst.

Kommentare

Ihre	E-Mail	wird	weder	veröffentlicht	noch	weitergegeben.	Notwendige	Felder	haben	einen	*

Ihr	Kommentar	*

PODIUM "#METOO – CHANGING THE POWER DYNAMICS"

Datum:	Samstag,	19.	März

Ort:	Kino	Kosmos

Zeit	Film:	15:00	Uhr,	«The	Case	You», Vorpremiere	Schweiz

Zeit	Podium:	16:30	Uhr,	SWAN	Podium	«#MeToo	–	Changing	the	Power	Dynamics»	&	Ankündigung	der

schweizweiten	SWAN	#MeToo	Plattform


